
Gefördert durch

Maßnahmen / Umsetzung
Was zeichnet die Vereinskultur des TuSpo Nassau 
Beilstein aus? Warum engagieren sich Menschen im 
Verein und was macht für sie ein Ehrenamt attraktiv? 
Befragungen und Interviews lieferten uns erste An-
haltspunkte, die wir in einer Aktiv-Werkstatt aufgrif-
fen und vertieften. Eine Klausurtagung half uns, alle 
Fäden zu bündeln, die Stärken des Vereins zu be-
schreiben und künftige Handlungsfelder zu identifi-
zieren. Dem schloss sich ein Leitbildprozess zur Schär-
fung des Vereinsprofils an.  
 
Ergebnisse
Vorstand und Mitglieder wurden sich der Stärken des 
Vereins bewusst. Dies gilt insbesondere für den Mehr-
wert, den der Verein auch jenseits des Sports zu bieten 
hat. Eine Leitbildbroschüre kommuniziert dieses neu 
gefasste Selbstverständnis als Fundament des Ver-
eins nach innen und außen. Die Programmarbeit lud 
vor allem bislang eher passive Mitglieder dazu ein, 

mitzugestalten und neue Handlungsräume für sich zu 
entdecken. Aus diesem Kreis konnten mehrere Frauen 
für Vorstandsaufgaben gewonnen und der Frauenan-
teil im Vorstand mehr als verdoppelt werden.

Wie geht es weiter?
Die bisherigen Aufgabenprofile werden auf den Prüf-
stand gestellt. Durch klar definierte Teilaufgaben soll 
eine größere Flexibilität entstehen, die die oftmals 
zeitlich begrenzten Ressourcen Interessierter berück-
sichtigt und damit die Übernahme von Vorstands-
verantwortung erleichtert. Eine an den Vorstand 
angebundene Stabsstelle Freiwilligenkoordination 
übernimmt Aufgaben der Mitgliederbetreuung mit 
dem Ziel der strategischen Gewinnung von Vor-
standsmitgliedern. Beide Tandempartner profitierten 
vom ständigen Perspektivwechsel und dem damit 
verbundenen Lernen von- und miteinander. Die Zu-
sammenarbeit wird daher auch über das Programm 
hinaus fortgesetzt werden. 
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Blau - range – WIr MaCHen MIT!
Tandem: TuSpo Nassau Beilstein e. V.
und Freiwilligenzentrum Mittelhessen e. V.


